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Sehr geehrte/r
Gemeindebürger/in!

Wir möchten Sie darüber infor-
mieren, dass Sie in Zukunft Ihre 
Vorschreibung bzw. Lastschrift-
anzeige auch via E-Mail anstatt 
per Post beziehen können.

Was sind die Vorteile?
+ einfache, unkomplizierte
   Anwendung
+ schnellere Information
+ ortsunabhängiger Zugriff
+ Reduktion der täglichen 
   Papierfl ut

Sollten wir Ihr Interesse geweckt 
haben, senden Sie uns Ihre E-
Mail-Adresse an: 
petra.danninger@burgkirchen.
ooe.gv.at

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Rückmeldungen!

Feuerbeschau

Die feuerpolizeiliche Überprü-
fung der Landwirtschaften und 
Wohnhäuser in den Ortsteilen 
Grillham, Kaltenhausen und Au 
fi nden am Dienstag, den 14. Ok-
tober statt. 
Am Dienstag, den 21. Oktober 
werden die Landwirtschaften in 
den Ortsteilen Albrechtsberg, 
Brand, Tal und Penning über-
prüft.

Feuerlöscherüberprüfung

Freitag, 5. Dezember 2014
ab 9 Uhr - Feuerwehrzeughaus

Veröffentlichung zum
§ 91 StVO

Seitens der Bezirkshauptmannschaft 
muss im Zuge von Straßenüberprü-
fungen immer wieder festgestellt 
werden, dass der entlang von Stra-
ßen und im Bereich von Kreuzun-
gen befi ndliche Bewuchs sichtbe-
hindert ist. 

Im Sinne des § 91 der Straßen-
verkehrsordnung hat die Behörde 
Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die 
Einrichtungen zur Regelung und Si-
cherung des Verkehrs oder welche die 
Benützbarkeit der Straße einschließ-
lich der auf oder über ihr befi ndli-
chen, dem Straßenverkehr dienlichen 
Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Be-
leuchtungsanlagen beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen. 
Vom Bewuchs freizuhalten ist das 
sogenannte Lichtraumprofi l. Dieses 
umfasst den Bereich des öffentli-
chen Gutes, zumindest jedoch eine 
senkrechte Linie einschließlich 0,5 m 

links und rechts des Fahrbahnrandes 
bis zu einer Höhe von 4,5 m. Gehstei-
ge ab 0,5 m vom Fahrbahnrand sind 
bis 2,2 m Höhe freizuhalten. Es kön-
nen sich im Schadensfall Haftungs-
ansprüche ergeben. 
Zudem dürfen nach Bestimmungen 
des OÖ. Straßengesetzes 1991 ein-
zelne Bäume, Baumreihen und Sträu-
cher neben öffentlichen Straßen im 
Ortsgebiet nur in einem Abstand von 
1 m, außerhalb des Ortsgebietes nur 
in einem Abstand von 3 m zum Stra-
ßenrand gepfl anzt werden, wobei im 
8 m Bereich zur Straße generell die 
Straßenverwaltung (Landesstraßen-
verwaltung oder Gemeinde bei Ge-
meindestraßen) bei Bauten und sons-
tigen Anlagen, wie lebenden Zäunen, 
Hecken, Park- und Lagerplätzen, Tei-
chen, Sand- und Schottergruben ihre 
Zustimmung erteilen muss.

Offi zielle Schlüsselübergabe
der neuen ISG-Wohnungen

Am Dienstag, den 9. September 2014 
wurden neun schöne, moderne Woh-
nungen im Ortszentrum übergeben.
Die Gemeinde wünscht den Be-

wohnerinnen und Bewohnern alles 
Gute!

Eine 4-Zimmer-Wohnung mit ca. 
100 m² wäre noch verfügbar.
Nähere Informationen dazu am Ge-
meindeamt unter 07724 / 22 12.
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Textiliensammlung

Donnerstag, 2. Oktober 2014
Bauhof Burgkirchen

Textiliensäcke sind kostenlos am 
Gemeindeamt erhältlich - bitte gut 
verschnüren und beim Bauhof ab-
geben.

Was wird gesammelt:
• Tragbare und saubere Kleidung
• Tragbare und saubere Schuhe, 

paarweise gebündelt
• Unbeschädigte Taschen
• Unbeschädigte Gürtel
• Sauberes Bettzeug
• Bettfedern im Inlett
• Vorhänge
• Tischwäsche

Silofoliensammlung

Dienstag, 18. November 2014
13 Uhr bis 16 Uhr
bei Georg Hofstätter, Edthof

Netze und Schnüre wie gewohnt 
in die beim BAV erhältlichen Säcke 
geben und diese ins Altstoffsam-
melzentrum bringen.

AKTUELLES

SR Dipl.-Päd.
Gabriele Ortner in Pension
Nach 40 Dienstjahren, davon 37 
Jahren in Burgkirchen, trat Frau 
Ortner aus gesundheitlichen Grün-
den mit 1. Juli dieses Jahres in den 
Ruhestand.

Anlässlich einer Feier am Schul-
schluss würdigte Frau Direktor Ka-
tharina Eichinger ihr Wirken und 
blickte auf die langjährige Tätigkeit 
als Lehrerin in Burgkirchen zurück.  
Viele Burgkirchner und Burg-
kirchnerinnen wurden von ihr un-
terrichtet. 

Frau Direktor hob besonders die von 
Frau Ortner zusätzlich durchgeführ-
ten Aktivitäten hervor. Wie z. B. in je-
der 4. Klasse eine Wanderung entlang 
der Gemeindegrenze mit Übernach-
tung im Zelt, die 3-tägige Linzaktion, 
das Verfassen eines Kinderkirchen-
führers für die Filialkirche St. Geor-
gen, die Mitgestaltung der ersten 
Schulbibliothek, die aktive Mitarbeit 
bei der 150-Jahr-Feier der Volksschu-
le. Ebenso selbstverständlich war für 
Frau Ortner die Mitgestaltung der 
jährlich wiederkehrenden Schul-
veranstaltungen, wie das Fest der 

Erstkommunion, das Einstudieren 
von Hirtenspielen für Weihnachtsfei-
ern oder für das Adventsingen sowie 
die Mitgestaltung der anfallenden 
Schulfeiern. Wichtig war ihr auch die 
Weiterbildung, um den Neuerungen 
des Schulalltages gerecht zu werden. 
Für ihre Gewissenhaftigkeit, Korrekt-
heit, ihr Engagement und ihren steten 
Einsatz zum Wohle der Schüler und 
Schülerinnen bedankte sich Frau Di-
rektor Eichinger ganz besonders. 
Für ihre Arbeit als geschätzte Päd-
agogin erhielt sie vom Landesschul-
rat Dank und Anerkennung. Die-
se Urkunde durfte ihr Frau Direktor 
Eichinger überreichen. Bürgermeis-
ter Troppmair schloss sich in seinen 
Worten dem Dank an und überreichte 

Frau Ortner seitens der Gemeinde ei-
nen Blumenstrauß.

Für den neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir alles Gute, vor allem 
Gesundheit!

Dietlinde & Hans Wernerle
kommen nach Burgkirchen

mit ihrem neuen Programm:

„Sei g´scheit, bleib bled!“

 „Narrisch Guates“
Kabarett-    Kindermund

JetztKartensichern!

2014

on
Tour

   Dietlinde &
Hans Wernerle 

Mehrzweckhalle • BURGKIRCHEN

Di, 11.11. / 19,30h

LIVE touren die beiden Stars auch 2014 wieder durch Österreich. Mit im Gepäck ihr
NEUES PROGRAMM.

Zwei Stunden Lachkur sind garantiert und dies rezeptfrei. Freuen Sie sich auf einen
therapeutisch wertvollen Abend mit Gags, Pointen und Witzen am laufenden Band.

Tickethotline: 05632 / 34612 / www.koeck-tournee.com%

Umstellung im Standesamt

Mit 1. November 2014 kommt es 
zur Großumstellung im Standes-
amtsbereich. Ab dieser Zeit wird es 
bei Erledigungen von standesamt-
lichen Angelegenheiten zu War-
tezeiten kommen. Wir bitten Sie 
schon jetzt um Ihr Verständnis.
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Gemeinderatssitzung
am 22. September 2014

In der Gemeinderatssitzung am 22. 
September 2014 wurden 14 Tages-
ordnungspunkte behandelt, worüber 
wir berichten möchten:

a) Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 1. Juli 2014;
Kenntnisnahme.
Der Prüfungsausschuss hat am 1. Juli 
2014 eine Sitzung abgehalten. Ge-
prüft wurde die Kostenaufwendung 
für die Bauhoffahrzeuge. 
Der Prüfbericht wurde dem Gemein-
derat zu Kenntnis gebracht.

b) Kindergartenordnung für das KG-
Jahr 2014/2015; Beschlussfassung.
Die Kindergartenordnung der Ge-
meinde Burgkirchen ist für jedes neue 
Kindergartenjahr zu überarbeiten, alle 
notwendigen Änderungen einzuarbei-
ten und durch den Gemeinderat zu be-
schließen, welche vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen wurde.

c) Kindergartentarifordnung für das 
KG-Jahr 2014/2015;
Beschlussfassung.
Seit dem Jahr 2011 ist die OÖ. Eltern-
beitragsverordnung, beschlossen von 
der OÖ. Landesregierung, in Kraft. 
Zur rechtlichen Umsetzung ist die Ta-
rifordnung auf den Gemeindekinder-
garten Burgkirchen anzupassen und 
vom Gemeinderat zu beschließen.
Die Zustimmung und Anpassung für 
das Kindergartenjahr wurde einstim-
mig angenommen.

d) Flächenwidmungsplan Nr. 4, Än-
derung Nr. 10; Beinhundner; Be-
schlussfassung.
Herr Beinhundner ersuchte um die 
Umwidmung eines Teilstückes bzw. 
von Teilstücken der Parzellen 757 
und 740 der KG Hartberg im Ausmaß 
von ca. 1.000 m² (auf dem Areal der 
bestehenden landw. Liegenschaft) 

von Grünland in die Widmungs-
kategorie „Sonderausweisung im 
Grünland“, um den Einbau und den 
Betrieb einer KFZ-Werkstätte in den 
bestehenden Gebäude zu ermögli-
chen. Die Widmungsänderung wurde 
vom Amt der OÖ. LR., Abt. Raum-
ordnung positiv beurteilt. Das Einlei-
tungsverfahren wurde am 24. Februar 
2014 beschlossen. 
Die Änderung des Flächenwid-
mungsplans wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

e) Örtliches Entwicklungskonzept 
ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 4; Point-
ner; Beschlussfassung.
Herr Pointner ersucht um Umwid-
mung von Teilstücken der Parzel-
le 114/1, 126/2 und 126/3 der KG 
Oberspraidt, EZ 30 bzw. 186, von 
dzt. Grünland in die Widmungska-
tegorie „Betriebsbaugebiet zur Be-
triebserweiterung“ (Errichtung von 
Lager- und Produktionshallen, Mani-
pulationsfl ächen, Holzlagerplatz und 
Ausstellungsfl ächen für Carports, 
Gartenhäuser und Geräteschuppen).
Das Einleitungsverfahren wurde am 
24. Februar 2014 beschlossen. In der 
erfolgten Stellungnahme des Am-
tes der OÖ. LR., Abt. Raumordnung 
wurde eine Einschränkung der Wid-
mungskategorie vorgeschlagen.
Die vorliegende Änderung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

f) Flächenwidmungsplan Nr. 4, Än-
derung Nr. 11; Pointner;
Beschlussfassung.
Herr Pointner ersucht um Umwid-
mung von Teilstücken der Parzel-
le 114/1, 126/2 und 126/3 der KG 
Oberspraidt, EZ 30 bzw. 186, von 
dzt. Grünland in die Widmungska-
tegorie „Betriebsbaugebiet zur Be-
triebserweiterung“ (Errichtung von 
Lager- und Produktionshallen, Mani-
pulationsfl ächen, Holzlagerplatz und 
Ausstellungsfl ächen für Carports, 
Gartenhäuser und Geräteschuppen).

Das Einleitungsverfahren wurde am 
24. Februar 2014 beschlossen. In der 
erfolgten Stellungnahme des Am-
tes der OÖ. LR., Abt. Raumordnung 
wurde eine Einschränkung der Wid-
mungskategorie vorgeschlagen.
Die vorliegende Änderung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

g) Örtliches Entwicklungskonzept 
ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 5; Wüh-
rer; Einleitung des Verfahrens.
Das Ehepaar Wührer ersucht um die 
Umwidmung von Teilstücken der 
Parzellen Nr. 30 und 21/2 der KG 
Hartberg, EZ 14 bzw. 472, von Grün-
land in die Widmungskateorie Dorf-
gebiet. Es sollen zwei Bauparzellen 
mit jeweils ca. 1.100 m² geschaffen 
werden. Das ÖEK sieht im gegen-
ständlichen Bereich bereits eine  Bau-
landerweiterung vor, die für die Um-
widmung vorgesehenen Teilstücke 
der Parzellen befi nden sich größen-
teils innerhalb des Entwicklungskon-
zepts. Die geplante Änderung wurde 
vom Amt der OÖ. LR., Abt. Raum-
ordnung positiv beurteilt.
Die Einleitung des Verfahrens wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

h) Flächenwidmungsplan Nr. 4, Än-
derung Nr. 12; Wührer;
Einleitung des Verfahrens.
Das Ehepaar Wührer ersucht um die 
Umwidmung von Teilstücken der 
Parzellen Nr. 30 und 21/2 der KG 
Hartberg, EZ 14 bzw. 472, von Grün-
land in die Widmungskateorie Dorf-
gebiet. Es sollen zwei Bauparzellen 
mit jeweils ca. 1.100 m² geschaffen 
werden. Das ÖEK sieht im gegen-
ständlichen Bereich bereits eine  Bau-
landerweiterung vor, die für die Um-
widmung vorgesehenen Teilstücke 
der Parzellen befi nden sich größen-
teils innerhalb des Entwicklungskon-
zepts. Die geplante Änderung wurde 
vom Amt der OÖ. LR., Abt. Raum-
ordnung positiv beurteilt.
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Die Einleitung des Verfahrens wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

i) Satzungen Wirtschaftspark
Innviertel.
Bürgermeister Troppmair berichtet, 
dass von Seiten des Landes geplant 
ist, das Innviertel als Wirtschafts-
standpunkt zur Betriebsansiedlung 
durch eine Bezirksweite Interkom-
munale Zusammenarbeit zu for-
cieren. Hierzu wurden schon einige 
Vortäge sowie Gespräche geführt, in 
welchem die Vorteile und der Nutzen 
dieses Projektes vorgestellt wurden.

j) Übertragung der Besorgung ein-
zelner Angelegenheiten des eigenen 
Wirkungsbereichs (OÖ. Sexual-
dienstleistungsgesetz) an die BH.
Durch das neue OÖ. SDLG sind auch 
wir betroffen. Es besteht allerdings 
die Möglichkeit zur Übertragung 
der Besorgung einzelner Angele-
genheiten des eigenen Wirkungsbe-
reichs der Gemeinde nach dem OÖ. 
Sexualdienstleistungsgesetz (OÖ. 
SDLG) an die Bezirkshauptmann-
schaft.

Gem. § 40 OÖ. GemO 1990 IVM Art. 
118 Abs. 7 B-VG kann die Gemeinde 
die Besorgung einzelner Angelegen-
heiten des eigenen Wirkungsbereichs 
durch die BH beantragen. Die Über-
tragung der Zuständigkeit erfolgt 
durch die Erlassung einer entspre-
chenden Verordnung der Landesre-
gierung.
Die Übertragung an die BH wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

k) Dienstbarkeitsvertrag mit dem 
Grundbesitzer Christian Baumgart-
ner für den Löschteich in Grillham; 
Beschlussfassung.
Im Voranschlag 2014 ist der Bau eines 
Löschwasserbehälters vorgesehen. 
Nach Beratung durch die FF Burgkir-

chen und eines Sachverständigen des 
Landesfeuerwehrkommandos soll der 
neue Löschteich auf dem Grund-
stück von Herrn Christian Baum-
gartner, vgl. Schinagl in Grillham 
gebaut werden.
Für den Bau des Löschwasserbehäl-
ters ist der Abschluss eines Dienst-
barkeitsvertrages mit dem Grund-
besitzer notwendig, welcher vom 
Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen wurde.

l) Löschwasserbehälterbau in der 
Ortschaft Grillham; Vergabe der Ar-
beiten; Beschlussfassung.
Die Errichtung des Löschwasserbe-
hälters in der Ortschaft Grillham wur-
de vom Landesfeuerwehrkommando 
OÖ. ausgeschrieben. Die Angebots-
eröffnung fand am 18. August d. J. 
in Linz statt. Im schriftlichen Verga-
bevorschlag vom LFK OÖ. wird die 
Auftragsvergabe an den Bestbieter 
Fa. Oitner aus Perwang vorgeschla-
gen.
Der Gemeinderat schließt sich dem 
Vorschlag an und beschloss die Ver-
gabe einstimmig.

m) Gemeindebauhof - Ersatzbe-
schaffung eines Kastenwagens;
Beschlussfassung.
Das Bauhoffahrzeug Renault Trafi c 
ist bereits Baujahr 1991. Aufgrund 
unseres großen Gemeindegebietes 
und dadurch auch großen Straßennet-

zes ist dieses Fahrzeug Sommer wie 
Winter stark im Einsatz. Wie wir 
seit längerer Zeit, vor allem aber im 
heurigen Jahr gesehen haben, nimmt 
die Reparaturanfälligkeit des Fahr-
zeuges sehr stark zu. In Summe über-
steigen die sofortigen und in Zukunft 
anfallenden Reparaturkosten weit den 
derzeitigen Fahrzeugwert und daher 
ist eine umgehende Ersatzbeschaf-
fung unumgänglich, um weiterhin 
die Mobilität unseres Bauhofes zu 
gewährleisten. 

Nach Einholung mehrerer Angebote 
ist die Entscheidung für einen Ren-
ault Trafi c gefallen. Hier gibt es über 
die Fa. Landerdinger die Möglich-
keit, einen Jahreswagen zu kaufen, 
was wiederum eine Kostenersparnis 
von ca. 20 % bringt.
Die Anschaffung des Fahrzeuges 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

n) Straßenbeleuchtung - Bericht An-
lagenbuch; Kenntnisnahme.
Vom Elektrounternehmen „Expert 
Wimmer“ wurde für die Ortsbe-
leuchtung der Gemeinde ein Anla-
genbuch erstellt, welches die ein-
zelnen Straßenlaternen und desssen 
Schaltungen aufzeigt. 

Hierzu wurde von GV Kurt Wimmer 
eine kurze Stellungnahme bezüglich 
der Erstellung dieses Anlagenbuches 
gegeben.
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GRATULATIONEN
Bg�. Alber� Troppmair g�at�lier�e im Namen der Gemeinde Burgkirchen...

Paul Kobler, Atzinger Straße 1
zu seinem 80. Geburtstag

Frieda Pointner, Mattigstraße 7
zu ihrem 80. Geburtstag

Rudolf Weinhäupl, Grillham 3
zu seinem 80. Geburtstag

Herta und Hugo Gubisch, Brunning 6
zu ihrem Fest der Goldenen Hochzeit

Anna und Johann Rieder, Scheuhub 9
zu ihrem Fest der Goldenen Hochzeit

Hannelore und Ing. Stefan Ziekel, Kapellenweg 7
zu ihrem Fest der Goldenen Hochzeit
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Kulturmedaille für Chronist
Martin Rögl-Perschl

Mehr als 30 Kilo schwere Chronik 
des Gemeindegeschehens

Die Kulturmedaille des Landes 
Oberösterreich überreichte Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer am 2. 
September 2014 bei einem Besuch in 
Burgkirchen an den Ehrenobmann 
der Musikkapelle und Chronisten 
Martin Rögl-Perschl.

Rögl-Perschl, der am 14. September 
seinen 94. Geburtstag feierte, betreut 
seit 1963, also seit mehr als 40 Jah-
ren, die Gemeindechronik von Burg-
kirchen. Mit der ihm eigenen Akribie 
und Passion vermerkt er darin nach 
wie vor alle relevanten Vorgänge rund 
um das Leben in Burgkirchen, um das 
Feuerwehrwesen, das Musikwesen 
oder den Kameradschaftsbund. 

Darüber hinaus sind in der mittlerwei-
le mehr als 30 Kilogramm schweren 

Chronik auch Ereignisse aus dem 
Bezirk Braunau dokumentiert.

„Mit dieser ‚tagesaktuellen‘ Ge-
meindechronik verfügt Burgkir-
chen über ein kulturelles Kleinod, 
um das es von vielen Nachbarge-
meinden beneidet wird“, so der 
Landeshauptmann in seiner Wür-
digung.

Darüber hinaus war Martin Rögl-Per-
schl u.a. von 1963 bis 1983 Obmann 
des Musikvereines Burgkirchen, von 
1947 bis 1982 Obmann des Klein-
häuslerbundes und von 1962 bis 1980 
fast zwei Jahrzehnte Gemeindevor-
stand von Burgkirchen.

Die Gemeinde gratuliert zu dieser 
hohen Auszeichnung!

Foto: Land OÖ /Dedl

Gemeindeausfl ug
Beim heurigen Gemeindeausfl ug im 
Juli ging es mit 30 Personen in die 
Steiermark zur Landeshauptstadt 
Graz.

Bei der Hinfahrt stoppten wir in Peg-
gau, dort erwartete uns eine Führung  
durch eine Lurgrotte. Anschließend 
stärkten wir uns im Gasthaus „Wein-
grill“ mit einem köstlichen Mittages-
sen. Am Nachmittag besichtigten wir 
die Ölmühle „Hartlieb“ in Heim-
schuh. Dort erfuhren wir viel Interes-
santes rund um das Kernöl und auch 
eine Verkostung verschiedener „echt 
steirischer Kürbiskernöle“ durfte 
nicht fehlen. Am Abend fuhren wir 
durch die Südsteirische Weinstraße 
mit gemütlichen Einkehr im Gasthof 
„Kollerhof“.
Am zweiten Tag stand nach dem aus-
giebigen Frühstück eine zweistündige 
Stadtführung auf dem Programm, 
wo uns viele Sehenswürdigkeiten 

von der schönen Landeshauptstadt 
Graz gezeigt wurden. Natürlich ging 
sich für jeden im Anschluss noch ein 
kleiner Stadtbummel aus. Nach die-
sem herrlichen Nachmittag ging es 
wieder Richtung Heimat, wor wir un-
seren Ausfl ug in der Speckothek in 

Geinberg ausklingen ließen.

Ein großes Dankeschön an Organi-
sator Franz Gruber und Buschauf-
feur Georg Stranzinger, die jedes 
Jahr ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine stellen!
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Besuch Firma Landtechnik
Eidenhammer

An einem sonnigen Montagnachmit-
tag machte sich ein Teil der Schul-
anfänger mit ihren Pädagoginnen 
auf den Weg zur Firma Landtechnik 
Eidenhammer. Nach einer sehr herz-
lichen Begrüßung ging es zur kindge-
rechten Führung durch das New Hol-
land Zentrum. Dort durften die Kinder 
auf den verschiedensten Traktoren 
und Mähdreschern Probesitzen, was 
so manches Kinderherz höher schla-
gen ließ. Ein absolutes Highlight war, 
dass jedes Kind einen kleinen Traktor 
mit Malbuch mit nach Hause nehmen 
durfte. 
Dieser Ausfl ug war eine große Be-
reicherung für die Schulanfänger 
und wir möchten uns dafür recht 
herzlich bei Familie Eidenhammer 
bedanken.

Abschlusspicknick

Wie jedes Jahr fand im Kindergar-
ten das traditionelle Picknick statt. 
Jedes Kind konnte mit einer Begleit-
person den gemütlichen Vormittag 
genießen. 

Nach einer kleinen Vorführung kam 
der „Rausschmiss“ der Schulan-
fänger. Als Überraschung wurden 
die von den Eltern im Vorfeld gebas-
telten Schultüten überreicht und die 
Kinder wurden somit in die wohl-
verdienten Sommerferien entlassen. 
Danach ließen sich Kinder und El-
ten das mitgebrachte Picknick gut 
schmecken. Anschließend war noch 
für Spiele und nette Gespräche Zeit.

Außerdem haben wir das Picknick 
dazu genützt, uns von unseren lieb-
gewonnenen Arbeitskolleginnen Mi-
chaela Stadler und Sylvia Ortner 
zu verabschieden, die aufgrund der 
geringeren Kinderanzahl nicht  wei-
ter beschäftigt werden können. Mit 
einem Lied und kleinen Geschenken 
zeigten wir ihnen unsere Dankbar-
keit für die gute Zusammenarbeit. 
Damit die beiden die Zeit im Kinder-

garten Burgkirchen nicht so schnell 
vergessen, verabschiedeten sich die 
Kinder und Eltern der Gruppe 3 noch 
mit einem besonderen Andenken.

Das gesamte Kindergartenteam 
möchte sich auf diesem Wege noch 
einmal bei den Beiden für die schö-
ne Zeit recht herzlich bedanken und 
wünscht ihnen viel Glück für die Zu-
kunft!

KINDERGARTEN

Lesung
Freitag, 17. Oktober 2014

19.30 Uhr, Kultursaal

Anlässlich der Lesewoche 2014 
„Österreich liest“ liest die bekann-
te Schriftstellerin, Kolumnistin und 
Illustratorin Konsulentin Monika 
Krautgartner heitere Texte unter 
dem Motto: „Von Kürbissen und 

anderen Plutzern“

„Trügerische Sicherheit. Am 
Vorabend des 1. Weltkrieges“

Vortrag am 5. November 2014 
19 Uhr; Foyer der Mehrzweckhalle

Die Garnison Braunau als Mosaik-
stein in den Kriegsvorbereitungen 
der Habsburgermonarchie; der 1. 
Weltkrieg und seine Auswirkungen 
auf den Bezirk Braunau. 

Gemeinsam mit dem ehem. Leh-
rer des Gymnasiums Braunau Prof. 
Horst Stammler - wird der ehem. 
Direktor des Gymnasiums Braunau, 
HR Mag. Florian Kotanko (Ob-
mann des Vereines für Zeitgeschichte 
Braunau) Musik (Cello) und hochin-
teressante, auch regionale Geschichte 
des 1. Weltkrieges darbieten.

Adventsingen 2014
mit Adventmarkt und

Hobbyausstellung

13. u. 14. Dezember 2014

Das Adventsingen 2014 fi ndet am 
Samstag, den 13. Dezember 2014 um 
19 Uhr in der Pfarrkirche Burgkir-
chen statt - begleitet vom Advent-
markt am Kirchenplatz und der 
Hobbyausstellung im Kultursaal.

Anmeldung für die Hobbyausstel-
lung bei Herta Masarié unter 

0699 / 11 88 66 70.



KINDERGARTEN
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Kindergartenbeginn
2014/2015

In diesem Jahr besuchen 64 Kinder 
unseren Kindergarten.

Eingewöhnung im Kindergarten

Der Start ins Kindergartenjahr ist 
wie jedes Jahr besonders für die 
Neuanfänger sehr aufregend. 
Meist fi ndet die erste Trennung von 
den Bezugspersonen statt, was für 
jedes Kind auch für die Eltern eine 
große Herausforderung ist.

Dieses Jahr entschied sich das Kin-
dergartenteam die Eingewöhnung 
gestaffelt zu machen, sodass sich 
jeweils zwei Kinder langsam an die 
Umgebung und das neue Umfeld 
gewöhnen konnten. Dies ist für die 
Kinder besonders schonend verlau-
fen, deswegen gab es dieses Jahr 
glücklicherweise kaum Tränen.

20-jähriges Dienstjubiläum

Unsere KG-Helferin Hildegard 
Mittmasser feierte am 1. September 
ihr 20-jähriges Dienstjubiläum.

Bürgermeister Albert Troppmair 
gratulierte im Namen der Gemein-
de recht herzlich.

Gruppe 1
Gruppenführende Pädagogin Doris Wimmer

KG-Helferin Hildegard Mittmasser

Gruppe 2
Gruppenführende Pädagogin Melanie Berer

KG-Helferin Manuela Staudinger

Gruppe 3
Gruppenführende Pädagogin Barbara Eder und U3-Pädagogin Andrea Katits

KG-Helferin Franziska Starnberger



VOLKSSCHULE
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Weltmilchtag

Anlässlich des Weltmilchtages am 1. 
Juni besuchte auch heuer die Orts-
bauernschaft Burgkirchen, vertre-
ten durch Frau Edeltraud Haberfell-
ner und Frau Marianne Zillner die 
Schüler der 4. Klasse. Beide berich-
teten vom eigenen Leben als Bäue-
rin. Die Filmvorführung „Professor 
Lactosius erkundet das Geheimnis 
der Schulmilch“ und das Milchquiz 
fanden großen Anklang. Zum Ab-
schluss wurden die Joghurts den 
Schülern verteilt.

Erfolgreiche Kartoffelernte

Stolz präsentieren die Kinder der 2. 
Klasse Volksschule ihre Ausbeute! 
Organisiert wurde das Projekt „Erd-
äpfelpyramide“ von der Ortsbauern-
schaft Burgkirchen, die Holzrahmen 
fertigten Schüler der Landwirtschaft-
lichen Fachschule Burgkirchen an. 
Die Kinder waren mit Begeisterung 
bei diesem Projekt dabei!

Besuch Altenheim

Die Kinder der 2. Klasse besuchten 
als Schlusspunkt der Erstkommu-
nionvorbereitung in Begleitung der 
Tischmütter, Eltern und der Religi-
onslehrerin das Alten- und Pfl ege-
heim Maria Rast. 
Jakob Wagner, Schüler der 2a. Klas-
se, war stolz, dass sein Papa die Kin-
der durch den „Rundbau“ des Hau-
ses führte. Von den Zimmern der 
BewohnerInnen, dem Garten bis hin 
zur „mechanisierten“ Badewanne für 
körperlich sehr beeinträchtigte Men-
schen, zeigte er alles, was das Haus 
benötigt, um den hier Lebenden mehr 
als nur  „Pfl ege“ angedeihen zu las-
sen: Das Haus Maria Rast will ein 
Stück Heimat schenken! 

Mit einem Lied zauberten die Kinder 
ein dankbares Lächeln in die Gesich-
ter der betagten Männer und Frauen.



VOLKSSCHULE
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Schuljahr 2014/2015

79 Schüler besuchen in diesem 
Schuljahr die Volksschule.

1. Klasse: 
> VD Katharina Eichinger
> Dipl.-Päd. Sigrun Winkler
2. Klasse: 
> Dipl.-Päd. Ingrid Wolfschläger
3. Klasse: 
> Dipl.-Päd. Alexandra Hellwagner
4. Klasse:
> Dipl.-Päd. Agnes Schatzl, BEd

Weiters unterrichten noch:

Kath. Religionsunterricht:
> RL Maria Führer-Lettner
Evang. Religionsunterricht:
> Dipl.-Päd. Gertraut Meister
Werkerziehung:
> LfWE Andrea Burgstaller
> OLfWE Karin Eggertsberger

Für die Schulleitung:
> VD Katharina Eichinger

1. Klasse: 
Baldauf Markus, Eiblmaier Sebastian, Ellinger Andreas, Ellinger Sebastian, Fankhauser Roland, Feldbacher Luca, 
Friedl Daniel, Friedl Tobias, Herejk Simon, Hintermaier Lisa, Jovanovic Tobias, Kasinger Christian, Klement Yasmin, 
Lehner Andreas, Mairinger Fabian, Manhart Leon, Nowak Veronika, Osmanovic Ishak, Pichler Jonas, Riedler Lisa, 
Schlechmair Andreas, Sellmaier Johannes, Wimmer Emelie, Woisetschläger Hannah
(Klassenlehrerinnen VD Katharina Eichinger und Dipl.-Päd. Sigrun Winkler)

Sicher am Schulweg

Als Taferlklassler auf dem Weg zur 
Schule sind die meisten Kinder erst-
mals auf sich alleine gestellt. 

Der Zivilschutzverband verteilte 
deshalb auch heuer wieder an alle 
Erstklassler in Oberösterreich kosten-
los Kinderwarnwesten. Gerade mit 
Beginn der „dunklen Jahreszeit“ ist es 
wichtig, die Kinder mit refl ektieren-
den Westen sichtbar zu machen und 
so ihre Sicherheit zu erhöhen. 

Bgm. Albert Troppmair überreich-
te jedem Schulanfänger eine Warn-
weste.



GESUNDE GEMEINDE / JUGENDZENTRUM
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Alle, die sich auch in der kühlen 
Jahreszeit gerne bewegen wollen 
sind bei Fit am Freitag genau 
richtig!

Von Oktober bis Mai könnt ihr euch 
durch Aufwärmübungen (Aerobic, 
Latino,...) allgemeine Körperkräf-
tigung mit funktionellen Übungen, 
Streching, Entspannungsübungen - 
und das alles mit Musik - fi t halten.

Beginn: 
Freitag, 10. Oktober 2014
19.30 Uhr; MZH Burgkirchen

1. Abschnitt: Oktober - Jänner
2. Abschnitt: Jänner - Mai
(je 14 Einheiten)

Kosten pro Abschnitt: 25 Euro
Gratis schnuppern ist möglich!

Trainerin: Monika Kronberger
Infos bei: 
Holler Sabine 0650 / 531 59 16 
Stadler Hildegard 07724 / 404 57

Wir machen Meter

Die ausgefüllten „Wir machen Me-
ter - Pässe“ können bis spätestens 
Freitag, 24. Oktober 2014 beim 
Gemeindeamt abgegeben werden.

Jeder Meter zählt!

Neue JUZ-Leiterin

Anita Maier heißt die neue Jugend-
betreuerin in den ÖGJ-Jugendzentren 
Burgkirchen und Mauerkirchen. Die 
31-Jährige ist gelernte Speditions-
kauffrau und hat ein Masterstudium 
der Erziehungs- und Bildungswis-
senschaften abgeschlossen. Ihr ist es 
wichtig, dass sich die Jugendlichen 

im Jugendzentrum wohlfühlen und 
selbstverwirklichen können. Den 
wertschätzenden und vertrauensvol-
len Umgang miteinander sieht sie 
dabei als Basis für eine erfolgreiche 
Jugendarbeit. 

Natürlich sind alle Jugendlichen 
aus Burgkirchen eingeladen, ihre 
Ideen einzubringen und das JUZ-
Programm mitzugestalten.

Öffnungszeiten:
JUZ Burgkirchen, Pfarrhofstraße 5

Mittwoch & Freitag
15 Uhr bis 19 Uhr

http://www.jcuv.at/burgkirchen

An alle Haushalte, die am Kanal angeschlossen sind!

BITTE WASSERUHREN 
ABLESEN !
Zur Erstellung der jährlichen 
Kanalbenützungsgebühr ist 
der Wasserzählerstand mit 
Mittwoch, 1. Oktober 2014 
bekannt zu geben. 

Meldung bitte bis spätestens 
Freitag, 10. Oktober 2014

telefonisch:
07724 / 22 12-20 
oder per Internet:
www.burgkirchen.ooe.gv.at
> Bürgerservice 
> Formulare
> Wasserzählerableseformular

Bitte 5-stelligen Zählerstand melden! 

Mit Ihrer Meldung tragen Sie zur Vereinfachung des Verwaltungs-
aufwandes bei und helfen dadurch Kosten einzusparen. 

Danke für Ihre Mithilfe!


